
Orientiert	in
Warschau

Stadt	und
Stadtviertel
Warschau	ist	flächenmäßig	sehr	groß,
die	Sehenswürdigkeiten	liegen	mit
Ausnahmen	wie	Altstadt	oder	Łazienki-
Park	leider	oft	nicht	auf	einem	Fleck.
Unsere	Empfehlung:	gutes	Schuhwerk
mitnehmen,	ein	Rad	leihen	oder	mit
Metro,	Tram	und	Bus	die	Wegzeiten
verkürzen.



Im	Reiseteil	des	Buches	sind	bei
allen	Sehenswürdigkeiten	die
passenden	Haltestellen	der
öffentlichen	Verkehrsmittel	und	die
entsprechenden	Linien	angegeben.





Hauptstadt	Polens
Warschau	ist	nicht	nur	Hauptstadt,	sondern
auch	unumstrittenes	Zentrum	Polens.	Was
bedeutet	dies?	Warschau	ist	die
flächenmäßig	größte	Stadt	Polens,	sie	ist	am
bevölkerungsreichsten	und	am
wirtschaftsstärksten.	Aber	auch	die	Stadt,
die	am	staugefährdetsten	ist,	ganz	zu
schweigen	davon,	wie	widersprüchlich	und
schnell	sie	ist.

Keine	Frage:	Warschau	ist	eine	Stadt	der
Kontraste,	der	harten	Schnitte	und	span-
nenden	Widersprüche.	Zwischen	der	Tragik
der	Geschichte	und	einer	vielversprechenden
Zukunft	bewegt	sich	eine	Metropole,	die	nie
stillzustehen	scheint.	Also	keine	Stadt,	in
der	man	sich	schnell	zurechtfindet?	So
schwer	ist	es	nicht	...



Mittendurch	die
Weichsel
Ziemlich	genau	teilt	die	Weichsel	die	Stadt
in	zwei	Hälften	-	doch	zwei	ungleiche:	im
Westen	das	reiche	Zentrum,	im	Osten	das
lange	Zeit	verrufene	Armenhaus.	Auch	am
jeweiligen	Ufer	wird	es	sichtbar:	Während
man	am	Westufer	auf	der	neuen	Promenade
flaniert,	ist	das	Ostufer	unbegradigt	und	un-
verbaut	mit	teils	naturbelassener	Wildnis
und	Stränden.

Elf	der	zwölf	Touren	in	diesem	Buch	führen
durch	den	westlichen	Teil	der	Stadt.	Das	soll
aber	auf	keinen	Fall	heißen,	dass	Sie	sich
einen	Besuch	in	Praga	(Tour	10)	auf	der
rechten	Weichselseite	schenken	sollten.	Zu
entdecken	gibt	es	dort	ein	(noch)	nicht
durchgentrifiziertes	und	damit	totsaniertes
Warschau.


